
MAGdeleine – März 2024
Ce qui se passe et ce qu’on aime à La Madeleine

                                       

Le Mot du Maire

Im April wird der Stadtrat den neuen Etat verabschieden müssen. Er wird sich nach 
strengen Richtlinien richten müssen: eine Verschuldung, die weit unter dem 
nationalen Mittelwert liegt, eine Grundsteuer, die auf dem gesenkten Niveau von 
2022 eingefroren bleibt, und ein Selbstfinanzierungsniveau, das das hohe Niveau 
öffentlicher Dienstleistung ermöglicht. Das Budget von 2024 wird auch dem Mandat 
genügen, das den aktuellen Sorgen bezüglich Kaufkraft, Sicherheit und 
Umweltschutz entspricht.

On a aimé   Bilder zu gelungenen Veranstaltungen

1. Der Bürgermeister mit Jugendlichen, die Hilfe für ihren Führerschein 
bekommen haben und dafür 40 Stunden Gemeindearbeit geleistet haben.

2. Tanzvorführung griechischer Folklore für ältere Bürger
3. Kostenlose Vorführung des Films „Forrest Gump“. Vorangegangen ist ein 

Flötenkonzert der Musikakademie mit Musik des Films.
4. Ein Unternehmen aus La Madeleine hat der Tafel („Resto du Cœur“) eine 

regelmäßige Kaffeespende überreicht.
5. Das Jugendzentrum Centre Moulin hat im Januar eine Fahrt ans Meer 

organisiert

Hommage à Christian Janssens

Im Stadtviertel Berkem wurde Ende Januar das Sozialzentrum mit dem Namen 
Christian Janssens in einer Feierstunde eröffnet. Sein Leben für die Stadt als 
Ratsherr und Erster Beigeordneter wurde auch in einer Ausstellung gewürdigt.

Chèque Energie

Zum 3. Mal können bedürftige Familien 100,00€  Hilfe für die gestiegenen 
Energiekosten beantragen.

Achat groupé d’énergies

Um Energie einzusparen hat sich die Stadt in Zusammenarbeit mit Wikipower in 
Strom- und Gasanbieterfirmen eingekauft. Interessierte werden gebeten sich 
einzuschreiben. Bei hoher Beteiligung können bessere Einsparungen erzielt werden.

Am Samstag 16. März findet ein gemeinsames Müllsammeln statt.

Um weniger Abfall zu verursachen, bietet die Stadt wieder Workshops an, bei denen 
Neu aus Alt gemacht wird.

Entdeckungsprogramm für Senioren:



Im März und April  sind im Angebot: Irische Musik und irische Erzählungen, 
Latinotänze, italienische Küche, Spiele.

Das „Maison de la Petite Enfance“ bietet vom 18. – 23. März ein besonderes 
Programm für die Kleinen an, das sie „Snoezelen“ nennen.

La Madeleine autrefois berichtet  über die Industrialisierung am Ende des 19. Jh.  
Die wachsende Textilindustrie, aber auch Chemiewerke,  zogen neue Arbeitskräfte 
an, darunter viele Flamen. So entstanden neue Stadtteile.

La Madeleine hat erneut eine Auszeichnung als digitale Region erhalten: „Territoire 
d’excellence numérique“

Conseil Intergénérationnel de la Mémoire et de l’Avenir

Diese generationsübergreifende Arbeitsgruppe hat ihre erste Sitzung im Februar 
gehabt und hat im Rahmen der partizipativen Demokratie Wege und Ziele 
aufgezeigt, die für die Zukunft der Region weiterführend sind.

Die Umgestaltung des Marktplatzes wird im April beginnen und gemäß dem 
Projekt „Le Lien“ (das Bindeglied) durchgeführt. Der Wochenmarkt wird während der 
Bauarbeiten stattfinden. Parkplätze gehen derweil verloren, aber ältere Menschen 
können sich mit der Navette befördern lassen. Es wird mehr Grün geben, einen 
Wasserlauf, eine neue Markthalle mit Elektroanschlüssen und besserer Beleuchtung,
usw... Die helle Granitsteinpflasterung und die Bepflanzung werden ein 
sommerliches Aufheizen verringern.


